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Wiesbadener Bade - Blaff
Egt-  and

Fremdenliste
Erscheint täglich;

Sonntags : illustrierte Ausgabe
und Hauptliste der anwesenden

Fremden,

Bezugspreis '
(einschl. Amtsblatt) :

Für tfas Jahr . . . . j j Mk. 9 .—
" » “ i" ' Bri 'lota " 3on
„ «tuen Monat . . j j „ 1.80

durch die Post bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr . . 3 .60

Einzelne Hummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift - und Geschäftsleitung
Fernspr. Nr. 3690.

.Organ der,
Stadtverwaltung

mit der Frei -Beilage
(für die Stadtausgahe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
•'•das Bade - Blatt:

Die 5 mal gesp. Petilzcile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen- Hauptliste, unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg . Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif. d
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen - Annahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts-

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge-

** wSbr übernommen . S

Nr. 365. Samstag , 30 . Dezember 1916. 50 . Jahrgang.

Das Januar -Programm im Kurhaus.
Die Kurverwaltung hat für den Monat Januar ein

recht reichhaltiges Programm zusammengesteilt , das, als
kleines Heftchen erschienen, an Interessenten kostenfrei
abgegeben wird . Aus dem Inhalt seien besonders er¬
wähnt : Am Montag , den 1. Januar (Neujahr ) nach¬
mittags ein Symphoniekonzert,  am Freitag , den
5., das achte Zykluskonzert,  geleitet von Herrn
Musikdirektor Schuricht  und unter solistischer Be¬
tätigung des Herrn AdolfBusch,  der zu den besten
Geigern der Gegenwart zählt , am Sonntag , den 7.,
wieder ein Nachmittags^ ymphoniekonzert  und
abends im kleinen Saale ein Nordischer Volks-
liederabend , ausgeführt von. dem gefeierten Künstler¬
paar Frau Nane Forchhammer (Mezzosopran)
und Herrn Ejnar Forchhammer (Tenor ). Sams¬
tag, der 13., bringt als bemerkenswerte Veranstaltung
•einen Einmaligen Vaterländischen Abend
deis Bismarck-Dichters Max Be wer aus Dresden-
Laubegast , Samstag , der 14., am Nachmittag ein Sym¬
phoniekonzert,  Freitag , der 19., das neunte
Zykluskonzert,  für welches die Königliche
Kammersängerin Erl. GertrudeFoerstel (Sopran)
zur solistischen Mitwirkung gewonnen ist, Montag , der
22., einen NordischenKomponisten - Abend,
Dienstag , der 23., ein abendliches Symphonie¬
konzert,  Donnerstag , der 25 , einen Lichtbilder¬
vortrag  des stets gern gehörten Redners Herrn Dr.
WolframWaldschmidt  von hier . Anlässlich des
Geburtstages des Kaisers findet am Samstag, den 27.,
abends ein Festkonzert  statt . Sonntag , der 28.,
verzeichnet nachmittags ein Symphoniekonzert,
während abends die Hauptprobe  zu der II. dies-
winterlichen Aufführung des Cäcilienvereins
(„Judas Maccabäus“ von Händel) stattfindet, die Auf¬
führung selbst folgt am Montag , den 29. Militär¬
konzerte sind auf Mittwoch, den 10. und den 24. fest¬
gesetzt . Die Konzerte in der Kochbrunnentrinkhalle
linden am Mittwoch und Samstag jeder Woche, vor¬
mittags 11 Uhr Statt. _

Das Neueste aus Wiesbaden.
Vortrag im Kurhaus.

Am Donnerstag sprach im kleinen Saal des Kur¬
hauses Herr Dr. Sternfeld , Professor an der Uni¬
versität Berlin, über das Thema : „Richard Wagner
und der heilige deutsche  K,rieg “. Der be¬
kannte Wagnerforscher betonte in seinem geistreichen,
von warmer Begeisterung getragenen Vortrag , wie
Wagner sein Leben lang ein Kämpfer gewesen und in
Wort und Ton allezeit das Deutschtum hochgehalten
hat . Aus seinen Schriften wurde einzelnes eingehender
besprochen , so das Kapitel : „Was ist Deutschland “, in
dem Wagner darauf hinweist , dass „Deutsch sein heisst :
eine Sache um ihrer selbst willen treiben “. Man hörte
ferner Bruchstücke aus der Bismarck 1870 zugesandten
Dichtung „An das deutsche Heer“. Auch des Meisters
Dichtung „Wieland der Schmied“, die dten Grund¬
gedanken „Der Not entwachsen Flügel“ bringt , wurde
in grossen Umrissen vorgeführt . Die Musikdramen
zeigen überall im Mittelpunkt einen Helden als Befreier,
Erretter , Erlöser . Der für den Einzug der deutschen
Truppen in Berlin gedachte „Kaisermarsch“ wurde ge¬
nauer analysiert, liebevoll auch des „Nibelungenringes“
gedacht . Einzelne Teile aus Wagners Werken führte
Herr Sternfeld am Klavier mit ausserordentlicher techni¬
scher Gewandtheit aus . Man hörte den „Aufzug des
Heerbannes “ aus „Lohengrin “, den „Kaisermarsch“, den
„Walkürenritt “, die „Schmiedfelieder“ und das „Wald¬
weben“. Mit den Worten von Hans Sachs über die
heilige deutsche Kunst schloss der Vortragende seine
interessanten , sehr beifällig aufgenommenen Aus¬
führungen . N.

— Spielplan im Residenztheater bis 6. Januar.
Montag , den 1. Januar , i/24 Uhr nachm. : Halbe Preise!
„Liselotte“. 7 Uhr abends : „Die Warschauer Zitadelle“.
Dienstag , 2., 7 Uhr : Kammerspielabend : „Am Teetisch“
Mittwoch , 3., J44 nachm. : Kinder- und Schülervor¬
stellung : „Frau Holle“. 7 Uhr : „Piin pelmeier“.
Donnerstag , 4., 7 Uhr : „Die Warschauer Zitadelle“.

Freitag , 5., y28 Uhr : Volksvorstellung : „Der Stören¬
fried“. Samstag, 6., %4 Uhr nachm. : Kinder- und
Schülervorstellung : „Frau Holle“. 7 Uhr : Neuheit!
„Die treue Magd “.

— Residenztheater. Der heute Samstag stattfinden¬
den Uraufführung des neuen Schwankes „Pimpelmeier“
von Wilhelm Jacoby und Hans Linck geht der Sylvester-
vorspruch des hier stets am Jahreswechsel erscheinen¬
den Nachtwächters voraus (Oskar Bugge). Am Sonntag
wird diese Vorstellung wiederholt , während Sonntag
nachmittag das Biedermeierlustspiel „Der Störenfried“
zu halben Preisen gegeben wird . Am Neujahrstage
(Montag) gelangt abends im Abonnement, ohne Nach¬
zahlung , daä Schauspiel „Die Warschauer Zitadelle“ zur
Aufführung . Nachmittags erscheint Stobitzers Lustspiel
„Liselotte“ (zu halben Preisen ) auf dem Spielplan. Auch
am nächsten Mittwoch und Samstag nachmittag wird
die Kinder- und Schülervorstellung „Frau Holle“ zu
kleinen Preisen wiederholt.

— Thaliathealer . Mia May, eine der besten Kino¬
darstellerinnen der Neuzeit, bekannt durch das mit
glänzendem Erfolg im Thaliätheater aufgeführte Schau¬
spiel „Nebel und Sonne“, tritt in einem neuen Filmwerk
„Ein einsam Grab “, in der Hauptrolle als Gräfin Worms
auf. Die Erstaufführung findet heute Samstag, den
30. Dezember, statt . Sylvester (Sonntag ) und Neujahr
Wiederholung mit künstlerischer Musikbegleitung.

— Kinephontheater . Das Neujahrsprogramm bringt
die unvergessliche Dorrit Weixler. Es ist in „Rosa
Pantöffelchen“ unzweifelhaft ihre Glanzrolle gewesen,
diese lebenssprühende , temperamentvolle kleine Kom¬
tess, die vor keiner Hofetikette zurückschreckt, wenn es
gilt, ihrer übermütigen Laune die Zügel schiessen zu
lassen. Eine geschickt aufgebaute Diebstahlsgeschichte
„Wer hat es getan“ und ein Lustspiel „Leutnants¬
streiche“ nach der hübschen Novelle von Freiherm von
Schlicht vervollständigen dieses Festprogramm.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden.
Sprechstunde (Theaterkolonnade, Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.

Ausstellung im Neuen Museum.
Moriz Melzer.  Bewegung ! — Nicht Farbe,

nicht Form ist der erste Eindruck, sondern Bewegung.
Wir denken nichts anderes, als wie die Massen vor
iinsem Augen sich bewegen, und wir werden durch
nichts aufgehalten, ihren Bewegungen zu folgen. Ein
Gewimmel von Soldaten, Lafetten, Gäulen. Alles eilt
und stürmt durcheinander . Ein Gewimmel und doch
eine Einheitlichkeit des flutenden Drängens . Massen¬
bewegung , Massenrhythmus.

Aus diesem Motiv der bewegten Masse schält sich
gross und ohne gesuchtes Pathos der Inhalt heraus , der
Krieg. Ja , das ist der Krieg. Das ist die Verkörperung
cler grossen Welle, die uns alle eigriff, deren einzelne
Wogen , „Nachtangriff“, „Sturmangriff“, „Anfahren in
Feuerstellung “, „Schwere Artillerie vor Przemysl , wir
hier wollen sehen. Es ist nicht die eine und andeie
Figur , die uns hier fesselt, sondern das Ganze ; die
Woge, die Bewegung , die hinreissende Sturmatem-
stimmung . . . . .

Melzer erfasst das Grosse gross . Ohne verkleinernde
Nebengefühle . Aus dem brausenden Temperament
'heraus . Seine Farben gehen nur begleitend nebenher.

Stumpfes Blau und Grün . Stark gedämpft. Sie be¬
gnügen sich, uns aus den rollenden Wirbeln jagender
Linien nicht abzulenken . Eine Kunst der Kraft, die
mitzuerleben ein Fest ist . . . .

Die Uphoffs.  Drei Künstler dieses Namens.
C. E. Uphoff  aus bremischem Gebiet. Stilleben und
Religiöses. Ich verdächtige die meisten der Besucher,
dass ihnen die „Stilleben“ das liebere sein werden, be¬
sonders das mit den Kartoffeln, der Melone und den
unreifen Äpfeln auf weissem Tuch . Dieses Stück ist
ohne Zweifel das salonfähigste und lässt sich ohne
Mühe in die Entwicklung des Stillebens seit Schuch
und Cezanne einreihen. Es hat nicht bloss Qualität,
sondern auch Abrundung . Das letztere kann man von
den religiösen Darstellungen nicht behaupten , die sich
sowohl technisch als inhaltlich als problematische Ver¬
suche geben, aber als solche den Reiz haben, uns an
dem Ringen einer Künstlerseele um die Gestaltung der
erhabensten Stoffe zum ergriffenen Zuschauer werden
zu lassen. Es ist ein schweres und zähes Ringen, das
sich da vor unsem Augen vollzieht . Wir fühlen mit
Anteil die Stärke des Kräfteverbrauchs . Der mächtige
Stoff setzt den spröden Mitteln heftige Widerstände
entgegen. Aber aus solchen Reibungen kommen

die Funken. Die Sprödigkeit des Ausdrucks erzwingt
Anstrengungen , die einer leichteren Begabung erspart
werden. Noch werden wir hin- und hergerissen
zwischen Unbeholfenem und Erhabenem . Nicht alle
Kunst ist zum Gemessen da. Manche quält uns . Und
dann darf sie es. Denn Kunst darf alles, was sie kann.

F. R. Uphoff  aus Düsseldorf malt Akte und eben¬
falls Stillleben. Er steht C. E. Uphoff in der Technik
merkwürdig nahe, bei innerlicher Verschiedenheit. Das¬
selbe harte Gegeneinander von glatten , spröden , aber
bunten Farben . C. E. setzt gelbbraune Fleischtöne vor
rotflammende Hintergründe ; F. R. dämpft die Flamme
zu ruhigem dunklem Rot und verstärkt das Gelbbraun
des Fleisches durch Schokoladetöne. Die „Drei Mäd¬
chen“ erinnern in ihrer spröden Nacktmalerei an die
Art, wie man eine Zeitlang in der Renaissance (Baidung,
Behem) Akt malte.

Sicherheit von alten Meistern gelernt hat Lore
Uphoff - Schill,  Düsseldorf . Sie ist bei den mittel¬
alterlichen Email- und Miniaturmalern in die Schule
gegangen . Glühendes griechisch Blau, ziegelrot, mai¬
grün , hellgelb, süsslila sind ihre Farben , die sie in
leuchtend buntem Mosaik nebeneinander tüpfelt. Ein
entzückendes Geflimmer. Das Märchen rauscht auf mit
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Vormittags - Konzert.
Konzert der Kapelle Paul Freudenberg

in der Kochbroimen - Ti inkhalle.
Vormittags fl Uhr.

1. Choral »Nun danket alle Gott *.
2. Ouvertüre zur Oper „Die weisse

Dame * .
3. Puppen-Walzer.
4 . Das Herz am Rhein, Lied . . .
5. Fantasie aus der Oper „Mignon * .
6. Furchtlos und treu , Marsch . . .

Boieldieu
Bayer
Hill
Thomas
Schröder

-_ Wiesbadener Badohlatt»

Nachmittags-Konzert.
4 Uhr . 656 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Herr Hermann Irmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Marine-Marsch . R . Thiele
2. Ouvertüre zur Oper „Raymond * . A. Thomas
3. Finale aus der unvollendeten Oper

„Loreley * . P. Mendelssohn
4. Zwei Kriegswalzer . . . . . Frh . v.Wechmar
5. Träume, Lied . . . . . . . K . Wagner
6. Ouvertüre zur Oper „Das eherne

Pferd « . D. P . Anher
7. Gavotte aus der Operette „Das

Spitzentuch der Königin * . . Job . Strauss
8. Fantasie aus der Oper „Figaros

Hochzeit * . . W. A. Mozart

Samstag;, den 30. Dezember 1916. Nr . 365.

Abend- Konzert.
8 Uhr . 657 . Abonnements -Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Irmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zu „Waldmeisters Braut¬

fahrt* . .
2. Balletmusik aus „Gretna Green * .
3. Erinnerung an Chopin . . . .
4. Variationen aus dem A-dur-Quartett

op. 18.
5. Ouvertüre zur Oper „Teil * . . .
6. Ungarische Tänze Nr. 5 und 6 .
7. Fantasie aus der Oper „Robert der

Teufel . . ,

F . Gernsheim
E. Guirand
A. Bekker

L. v. Beethoven
G. Rossini
Job . Brahms

G. Meyerbeer

Jacäenkfeiber, JUäntef ]
'BesucQskfeiber

Eigene 7ffass~Sd)neiberei J
i. lHerl

Langgasse 20

L_ JUoberne'Kfeiberstoffe
\/ \ SeibenStoffe

"Btusen, Vnterröc&e

Tages- Freeadenliste
Loew , i 'il , Mete
.Linz, Hr , München
Löwenbach , Fr ., Frankfurt
Lohse , Hr . m . Fr ., Frankfurt
Lorch , Fr, ., Mainz
Lüdecke , Hr . Kfm ., Berlin
Lussheimer , Hr . Kfm ., Mannheim

Magdeburg , Fr ., Heidelberg
Mager, . Fr ., Darmstadt
Mai , Hr ., Bottrop
Mann , Hr . Dir . m . Fr ., . Leverkusen
Marcus , Hr . Kfm ., Köln
Marens , Fr . m . 2 Kindern , Frankfurt
Marxheimer , Hr . Kfm ., Karlsruhe

nach don Anmeldungen vom 27. Dezember 1916. (Schluss aus der gestrigen Nummer.)
Nassauer Hof
Prinz Nikolas

Fürstenhof
Friedrichstr . 31

kiemers Hotel Regina
Hotel Berg
Palasthotel

Hotel Cordan
Hotel Union

Karlshof
■Kaiserhof

Europäischer Hof
Kaiserhof

Massau , 3 Gescliw ., München
Matschoss , Fr ., Berlin
Mayer , Hr . m . Fr ., Koblenz
Mayer , Fr ., Koblenz
■Mayer, ILr ., Koblenz
Mayer , Hr . Kfm . in . Fr ., Darmstadt
Mayer , Hr . m . Fr ., Frankfurt
Mayer , Hr . m. Fr ., Bochum
Mayer , Hr . Kfm . m. Fr ., Strassburg
Max , Fr ., 'Karlsruhe
Meincke , Hr ., Hamburg
Melchior , Hr . Kfm ., Berlin
Mengler , Frl ., Seibersbach
Meyer , Hr . Dir . m . Fr ., Neunkirchen
Meyerhoff , Hr . Leutnant,
Michel , Hr . Kfm . m . Fr ., Frankfurt
Michael , Hr . Kfm ., Hamburg
■Miersch, Hr . m . Fr ., Neunkirchen
Möckel , Hi . Dr . med . m. Farn ., Eisenach
Moeller , Hr . Kfm .,
Momm , Hr . Di . med ., Rastatt
Mosig , Hr . Leutn ., Krefeld
Mueller , Hr . Bergassessor , Stolberg
Müller , Hr . Kfm ., Berlin
de Mugica , Hr . Di . med . m. Fr ., Berlin
Nathan , Fr . Reut ., Mainz
Neu , Hr . Leutnant

Sendig Eden -Hotel
Villa Violetta

Rose
Palasthotel

Nassauer Hof
Nassauer Hof

Schwarzer Bock
Zum Erbprinz

Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Sanatorium Dr . Dornblüth
Heidelberger Hof

Nassauer Hof
Pfälzer Hof
Taunushotel

Villa Monbijou
Hansahotel

Ritters Hotel
Europäischer Hof

Hansahotel
Zym neuen Adler

Bellevue
Preussiseher Hof

Hotel Central
Rose.

Hotel Viktoria
Pension Schmidt

Gasthof Krug

Neuberg , Hr ., Kördorf Evang . Hospiz
Neumüller , Hr . Apotheker , Frankfurt Europäischer Hof
Neurott , Fr ., Welschneudorf Wiesbadener Hof
Nicolai , Hr . Oberstleutn . m . Sohn , Karlsruhe

Metropole u . Monopol
de Niem, Hr . Landgerichtspräsident , Limburg

Rheinhotel
Nos* Hr . m. Fr ., Berlin Zum Erbprinz
Noite , 2 Damen , Ems Goldenes Kreuz
Oloff , Hr . Dir . m . Fr ., Heidelberg Hessischer Hof
Oppenheimer , Hr . Kfm . m. Fr ., Neustadt

Metropole u. Monopol
Otto , Hr . Zahnarzt , Darmstadt Hotel Union

Pahlke , Hr . Landrat m . Farn ., Itzehoe Schwarzer Bock
Peltzer , Fr ., Elberfeld Wiesbadener Hof
Petto , Hr ., Wattenscheid Einhorn
Peuver , Hr . Geheimrat , Kolmar Prinz Nikolas
Philipp !, Er . Dr . m . Tochter , Salzschlirf Hotel Esplanade
Philippi , Hr . Dr . med . m. Tochter , Oberursel Hotel Esplanade
Pit schm nun , Hr . Kfm ., Höchst Gasthof Krug
Plaut , Fr ., Frankfurt Reichspost
Pregizes , Hr ., Heidelberg Metropole u . Monopol
Preibisch , Fr . Geh . Kommerzienrat , Zittau Bellevue
Prüssmann , Hr . Rechtsanwalt , Remscheid Kapellenstr . 80
Putter , Hr ., Strassburg ~
Qu esse , Hr . Oberleutntnfc z.  S .,

Zur guten Quelle
Pens . Elite

v. Radowitz , Fr ., Berlin
•v. Radowitz , Hr . Rittm .,
v. Raesfeldt , Fr ., Grabow
Rampold , Hr . Konteradmiral , Berlin
Riesh , Hr . Dr .,
Reinhard , Hr . Rittm ., Minden
Reis , Fr ., Frankfurt
Reisch , Hr . Reut ., Berlin
Renk , Fr .,. Garmisch
Renner , Hr . Oberleutn . m. Fr .,
Graf v. Rhodan , Hr . Major , Potsdam
Iiieder v. Riedenau , Fr ., Marburg-
Rieder v. Riedenau , Hr . Hauptm .,
Resert , Hr .,
itinck , Hr . Rent . m . Fr ., Köln

Haus Dambachtal
Haus Dambachtal

Sonnenbergerstr . 3
Hotel Royal

Rose
Kaiserhof

Hessischer Hof
Bellevue

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Rose
Villa Rupprecht
Villa Rupprecht

Zum Erbprinz
Prinz Nikolas

Rodenberg , Hr ., Bremen
Roderbourg , Hr . Dir ., Bonn
Roebig , Hr . in . Farn .. Mannheim
Röder , Hr ., Ctansheim
Röpke , Hr . Dr . med . m. Farn ., Solingep . Alleesaal
Loos , Hr . Fahr . m . Fr ., Annen Metropole u . Monopol
von der Rolfs , Hr . Gutsbes . m . Fr ., Berlin Hohenzollern

Zum Erbprinz
Schwarzer Bock

Privathotel Colonia
Zur Sonne

Rosenau , Hr . m . Fr ., München
Rosenberg , Hr ., Neuwied
Rosenberger , Hr ., Frankfurt
Rosenfeld , Hr . Kfm ., Karlsruhe
Rosenhaupt , Fr .,
Rosenheim , Fr ., Wiirzburg
Rosenstock , Hr . Kfm ., Bonn
Rosenthal , ITr. Fahr . m . Farn ., Frankfurt
Rosenthal , Hr . Kfm ., Heidelberg-
Rothschild , Fr . Dr . m . Sohn , Gr .-Auheim
Ruderstock , Fr . m . Tochter , Gauersheim
Rützel , Hr . GLutsbes ., Eibelstadt
Rumenapp , Hr . Dir . m . Fr ., Augsburg

Palasthotel
Villa Violette.
Taunusstr . 75

Sendig Eden -Hotel
Fremdenh . International

Schwarzer Bock
Hansahotel

Schwarzer Bock
Hotel Berg
Zum Kranz

Gasthof Krug
Wiesbadener Hof

Rose

Satorius , Fr, , Mussbach
Schäfer , Hr . Leutnant , Westerburg
Schäfer , Hr . m . Fr ., Därmstadt
Schaffer , Hr . Major , Chemnitz
Schalk , Fr ., Kassel
Schallenback , Hr . Kfm ., Köln
Schallenberger , Hr ., Köln
Scheffel , Hr . Kfm . m. Fr ., Mannheim
v. Seheliha , Fr . Rittergutsbes, , Dentseh -Würlitz

Hotel Royal
Zum neuen Adler
Weisbadener Hof

Wilhelms
Nassauer Hof

Hotel Meier
Münchener Hof

Alices aa I

Schelle , Exzell ., Fr . General , Baden -Baden

Scheuermann , Fr . Fahr ., Frankfurt
Schmalz , Hr . Kfm . m. Farn ., Worms
Schmider , Frl ., Frankfurt
Schmidt , Hr . Kfm . m. Fr ., Berlin
Schmidt , ITr., Frankfurt
Schmidt , Hr . Dr . med ., Altena
Schmidt , Fr ., Krazil
Schmidt , Hr . m . Fr ., Bremen
Schmidt , Fr ., Hamm
Schmidt , Fr ., ITamm

Quisisana

Hotel Viktoria
Sannt . Nerotal

Wiesbadener Hof
Nassauer Hol

Pfälzer Hof
Nonnenhof

Hotel Dahlheim
Haus Dambachtal
Wiesbadener Hof
Europäischer Hof
Europäischer Hof

Königliche Schauspiele,
Samstag, den 30. Dezember 1916.

300. Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Dienst- u.Freiplätze sind aufgehoben.
EinmaligesGastspiel des Kgl.Kammer-
sängers Herrn Hermann jadlowber
von der Königlichen Oper in Berlin.

Slie Hugenotten.
Grosse Oper in 4 Akten (5 Bildern)
von Meyerbeer. Dichtung von Scribe

und Descliamps, deutsch von
Franz Castelli.

„Baoul“ : Herr Kammersänger
Hermann Jadlowker a. G.

Anfang 6t/z Uhr.

Besldenz-Theater.
Samstag, den 30. Dezember 1916.

Abends 7 Ohr.
Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig

Sylvester -Vorspruch
Ein Nachtwächter : Oskar Bugge.

Uraufführung!
Pimpelmeier.

Schwank in 3 Akten von Wilhelm
Jacoby und Hans Linck.

Spielleitung : Feodor Brühl.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

grössere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Stadftheaier Mainz
Leitung : Hans Island. FernrufNr .268.

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Samstag, den 80, Dezember 1916.

Ausser Abonnement.
Abends 71/a Uhr.

Hansel und Hretel.
Märchenspiel in 3 Bildern von

Adelheid Wette. Musik von
Engelbert Humperdinck.

Aufforderung zum Tanz : Ballett.
Kassenöffnung7Uhr. Anfang 71/aUhr.

Ende gegen 10 Uhr.
Mittlere Preise.

Dutzendkarten haben Gültigkeit.

Monopol-1“51«
r WI  Wilhelmstr . 8.

Heute von 3—10 Uhr:
Grosses Sensations-Programm:
Erst - und Alleinaufführung

des grandiosen Film-Schauspieles
in 5 Akten (Spieldauer H/g Std.)

Satan Opium.
Ein Spiegelbild menschl Leidenschaft!

Personen, u. a. :
Marc Olander Kurt Brünkendorf!
Yo-Ching-Han . . . Lnpu Pick
Eine berühmte Tänzerin,

Edith Ruth . . . Lotte Erol
etc. etc.

Grosser phantastischer Film-
Roman mit spannendstem Inhalt ! !
Die Dame von „Kosmos “.
Eine köstliche Filmhumoreske in
, 2 Akten. In den Hauptrollen :

Teddy: Paul Heidemann, Anna Müiler-
Lincke, Aud Egede Nissen.

Thalia -Theater
Vornehmstes u. grösstes Lichtspielhaus.
Kirchgasse 72 Teleph. dl3?
Vom 30. Dezember bis 2. Januar.

Erstaufführung!
Ein einsam Grah,
Schauspiel in 5 Akten,

In der Hauptrolle : Mia May
(als Gräfin Worms).

Wie Flaps zn einer Braut kam.
>(Humoristisch).

Neueste Kriegs -Aufnahmen .,
(Eiko erste  Woche).

Beginn der Vorstellungen : Syl¬
vester -Sonntag und Neujahr nachm
3 Uhr,wochentags4 Uhr. Ende 10 Uhr.
Erstklassiges Künstler -Orchester!

GIGDGNG

Kinephon-Theater
Taunusstr. I

Vornehme Lichtspiele.
30, Dezember bis 1. Januar 1917.

Wer hat das getan?
Eine geheimnisvolle Geschichte in
4 Akten. Hauptdarstellerin : Ethel
Scharon v.Deutschen Theater,Berlin.

Die unvergessliche
Doritt Weixler.

in ihrem besten LustspielDas rosa Pantöffelchen.
„Leutnantsstreiche “ .

Eine feinsinnige, humorvolle Hof¬
geschichte nach einer Erzählung von

Freiherr von Schlicht.
Vorzügliches Beiprogramm.

MM

seinen Blumen und Prinzessinnen . Es Schimmert von
Sträussen und Fächern , von seidenen Vorhängen , auf
denen ganze Geschichten stehen und Kleidern, in denen
Blumen, Tiere, Sterne und Menschen eingewebt sind.
Das Märchen vertauscht sich zuweilen sacht mit der
Legende. Die Prinzessin hat ein Kindlein auf dem
Schoss. Die heiligen drei Könige kommen. Eine be¬
zaubernde Feinmalerei, die auch in dem Zusammenhang,
wie sie geboten wird , unter Glas in grossen zierhaften
Goldumrahmungen , genossen werden muss.

IdaGerhardi.  Vor etwa zehn Jahren stellte sie
sich den Wiesbadenern , damals im Kunstsalon Vietor,
als junge Anfängerin vor . Schon damals vielver¬
sprechend . Heute kommt sie als Meisterin zu uns.
Eine der besten unter den Malerinnen der Gegenwart.
Ein Bildnis des Komponisten Delius. Ganz hell ge¬
stimmt. Zart bläuliches Lila. Etliche dunklere Kon¬
turen , Kopf und Gestalt mit gleichem Ausdruck be¬
handelt . Leben bis in den letzten Nerv hinein . Sensi¬

tives Erfassen persönlichen Fluidums . Geklärte Kraft.
Ein Stilwille, — schon da angelangt , wo das Technische
scheinbar spielend überwunden wird.

Graphik.
Tüchtige Arbeiten von Gross mann,  rein und

scharf gezeichnet. Die Radierung klar als solche be¬
griffen. Schenke,  in den Bahnen Kubins. Interessant
nach dem Unheimlichen hin . Gute Technik. Del¬
brück,  kräftige Holzschnitte und einige sehr schöne
Radierungen . Besonders die „Tanne“, eine wundervolle
Leistung . Geschmackvolle Anwendung der Kaltnadel
für das Hauptmotiv im Gegensatz zu dem tothgen
Hintergrund . M, E.

Bibliothek*
Dem Gedächtnis Franz Josephs ist die Kriegsnummer

124 der Leipziger „Illustrierten Zeitung“ (Verlag
J . J . Weber ) gewidmet . Das Leben des Herrschers entrollt
sich in dieser «glanzvollen Publikation noch einmal vor

unseren Augen . Namentlich die geschichtlichen Höhe¬
punkte seines Daseins finden im Bilderschmuck ihren
markanten Ausdruck . Die Nummer eröffnet ein vorzügliches
Porträt des Kaisers in Vierfarbendruck nach einem Gemälde
von Emil Fröhlich . Auch die Hofburg in Wien und den
inneren Burghof finden wir in Vierfarbendruck wiedergegeben.
Eine reizvolle Beigabe bildet der mit 11 Abbildungen nach
Zeichnungen des Meisters W . Ganse ausgestattete Beitrag’
„Aus Franz Josephs Privatleben “. Eine Charakteristik des
Herrschers bietet der bekannte Historiker Prof . Dr . August
Fournier . Die Entwicklung der Stadt Wien unter Kaiser
Franz Joseph würdigt der Wiener Bürgermeister Dr . Weis¬
kirchner . Österreichs und Ungarns Politik unter Franz.
Joseph I . legt der ungarische Sektionsrat Dr . Arthur Gaspar
dar . Die Beisetzungsfeierlichkeiten in Wien werden in einer
Reihe stimmungsvoller Zeichnungen festgehalten . Der übrige
Teil des Hte(tes ist dem neuen Kaiser Karl gewidmet . Was
„Kaiser Karl als Soldat .“ bedeutet , kennzeichnet Oberst
Veltze . Dazu kommt noch eine Anzahl aktueller Aufnahmen
vom Kriegsschauplatz . Die Nummer ist eine Erinnerungs¬
gabe von bleibendem Wert . Sie kann zuni Preise von 2 Mark
durch jede Buchhandlung bezogen werde « .
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Nr . 365. Samstag , den 30. Dezember 1916. WiMbadfliwp Badablaii
Schmitz , Hr ., Köln Hansahotel
Schnabel , Pr ., Stud ., Wien Fremdenh . Haus Fliegen -Steiner
Schneider , Hr ., Karlsruhe Zum neuen Adler
Schön , Hr . Fabrikebe ., Nassauer Hof
Schönfelder , Frl ., Stockholm Reichspost
Schoppen , Hr . Leutn ., Taunushotel
Schott , Hr . 'Kfm . m. Fr ., Strassburg Rheinhotel
Schottenfels , Fr ., Frankfurt Nassauer Hof
Schramm , Fr . m. Kindern , Hotel Berg
Sehrodt , Fr ., Cronberg Wiesbadener Hof
Schröder , Frl ., Hamburg Fürstenhof
Schröder , Hr ., Gronau Pens . Wenker -Paxmann
Schüler , Fr . m . Kind , Bochum Sanat , Dr . Dornblüth
Schürenberg , Hr . Dr . med -, Augenarzt , Frankfurt

Wilhelma
Freifrau v; Schüler , Giessen Haus Dambachtal
Schwarz , 2 Damen , Hamburg Ritters Hotel
Schwarz , Hr . Schauspieler , Frankfurt Gasthof Krug
v. Schweinitz , Hr . Major m. Fr ., Meran Vier Jahreszeiten
Schweitzer , Hr . Dr . phil ., Heidelberg Quisisana
Seemann , Hr . Kfm . m. Fr ., Hannover Alleesaal
Seidel , Hr . Baumeister , Berlin Vier Jahreszeiten
Seifert , Fr ., Chemnitz Reichspost
Seulberger , 2 Hrn ., Charlottenburg Zum Landsberg
Sieben , Fr ., Zornheim Augenheilanstalt
Silz , Hr ., Schöneberg Palasthotel
Simon , Hr . Kfm . m. Fr ., Bingen Rose
Sittel , Hr ., Rheinischer Hof
Skrodzki , Hr ., Himburg Europäischer Hof
-Sommer , Hr ., Zum neuen Adler
Sommer , E ., Hr ., Zum neuen Adler
Somw .nbcrg , Hr . Kfm . m. Fr ., Wetzlar Palasthotel
Spiels , Frl ., Frankfurt Rose
Spoerer , Hr ., Koblenz Goldener Brunnen
Staudigl , Fr ., Darmstadt Wiesbadener Hof
Baron Steiger m. Baronin , Homburg Pens . Wolfram
Stein , Hr . m . Fr ., Mainz Münchener Hof
Stein , Fr ;, Köln Nerotal 34
Steiaberg , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt Wiesbadener Hof
•Steinberg , Hr . Kfm . m . Fr ., Frankfurt Palasthotel
Steinberg , Hr . Dr . med, , Krefeld Schwarzer Bock
Steiner , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt Hansahotel
Stern , Frl ., Hansahotel
Stern , Hr . Reut . m . Fr ., Essen Pariser Hof
Steuer , Ilr . Kfm . mf . Fr ., Düsseldorf Römerbad
Steuerwald , Hr ., München Zum Erbprinz
Stiel , Fr . m. Tochter , Elberfeld Palasthotel
Strauch , Hr ., Gasthof Krug
Straus , Hr . Kfm . m. Fr ., Mannheim Nassauer Hof
Straus ®, Hr . ra . Sohn , Wiesbadener Hof
Strauss , Hr . m. Fr ., Kalisch Weisses Ross
Strohn , Frl ., Bad Weilbach Bellevue
•Suasin , Fr . Gutsbes ., Nassauer Hof

Samstag , den 30. Dezember 1916. Seite 3.

'v. Tecklenburg , Fr . Hauptm ., Bremen
Teodoröf , Hr . Leutn ., Sofia
Teppich , Fr ., Berlin
Pepsin , Hr .. Freiburg
Terfloth , Hr . Kfm ., Hamburg
Trappe , Hr . Oberleutn ., Metz
Trimborn , Fr ., Strässburg
Troitz -sch , Hr . Kommerzienrat m . Fr .. Berlin
Ttiteur , Hr . Stadt rat m. Fr ., Met z

LTlricb , Hr . Fabr ., Darmstadt
Ullerich , Hr . Hauptm ., Aachen

Vilmiii , Hr . m. Fr ., Königstein
Vinecky , Hr .,
Vockerodt , Hr ., Wolfsbehringen
'■■"ockerodt , Fr ., Wolfsbehringen
Vogel , Hr . Leutn ., Karlsruhe
Wagner , Fr ., München
Walter , Hr . Dr . med ., Stabsarzt,
Walter , Hr ., Kruppamülile
Weidenhauer , Hr ., Mannheim
Weigand , Fr .,
Weil , Hr . Kfm ., Strassburg

Fürstenhof
Prinz Nikolas
Villa Vioietta

Pfälzer Ilof
Quisisana

Bellevue
Rheinhotel

Palasthotel
Nassauer Hof

Hessischer Hof
Quisisana

Zur guten Quelle
Güldenes Ross

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Ilof

Palasthotel
Prinz Nikolas

Taunushotel
Hotel Central
Zum Erbprinz

Reichspost
Bellevue

Weissermel , Hr . Geh . Regierungsrat , Hauptm ., Warschau
Ka rlsruhe

'Weitemeyer , Hr . Gutsbes . m . Fr ., Wolfsbehringen
Wiesbadener Hof

v . Westernhagen , Hr . Hauptm, , Strassburg
Wiesbadener Hof

Weygand , Hr ., Harxheim Zum Kochbrunnen
Wiesner , Frl . Hofopernsängerin , Berlin Brüsseler Hof
Wies », Hr . Pfarrer , Schuld Hansahotel
Wille , Hr ., Mainz Grüner Wald
Windt , Hr ., Zur guten Quelle
Winkelmann , Fr ., Haldem Metropole u . Monopol.
Witt , Hr ., Hank au \ Wiesbadener lief
Wittkowsky , Hr . Fabr . in. Fr ., Berlin Palasthotel
Witheaeh , Hr . Ing . m. Fr ., Mannheim Nonnenhof
Wolff , Frl . eand . med ., Leipzig Rheinhotel
Wotpohr , Hr . Kfm ., Berlin Wiesbadener Hof
{Simmermajm , Fr ., Dresden Bahnhofstr . 6
Trebel , Hr ., Börnig Hotel Central
Zumtöfc, Hr ., Vier Jahreszeiten

Nach den Anmeldungen vom 28. Dezember 1916.
Ackermann , Hr . Kfm . m. Fr ., Homburg Nassauer Hof
Adler , 2 Damen , Bad Menndorf Grüner Wald
Albers , Hr . Dr ., Geistlicher , Bonn Weisses Ross
Albers , Hr . Leutn ., Rose
Audorp , Hr . Fabr ., Düsseldorf Europäischer Hof
v. Baenseh , Hr . m . Fa ., Weisser Hirsch Pens . Columbia
Baneth , Hr . Dr ., Dozent m. Fr ., Berlin Grüner Wald
Becker , Fr ., Siedlinghausen Oranienstr . 62
Behn , Hr ., Neuwied Grüner Wald
Bernhart , Hr ., Hansahotel
Bieringer , Hr . Justizrat , Rechtsanw ., Metz Hansahotel
Böhm , Hr . m . Fr ., Mannheim Grüner Wald
Boesneek , Hr . Dr . phil ., Leipzig Taunushotel
Böttcher , Hr ., Zum Falken
Boetticher , Hr . Hauptm ., Berlin Hotel Viktoria
Brand , Hr . Reg .-Baumeister m. Fr ., Emden Palasthotel
Freiherr von Brandenstein , Hr . Hauptm ., Hansahotel
Freifrl . von Brandenstein , Niedernhausen Hansahotel
Braundorf , Hr . pir ., Düsseldorf Grüner Wald
Bremker , Hr ., Dortmund
Busch , Ilr . Ing ., M.-Gladbach Grüner Wald

Lups , Hr . Kfm ., Düsseldorf Taunushotel
Maisenbacher , Hr . Landgerichtsrat , Strassburg Prinz Nikolas
Mandl , Fr ., Charlottenburg Goldenes Kreuz
Marx , Hr . Kfm ., Eichstätt Grüner Wald
Massan , Hr . Di . phil ., München
Mayer , Hr . Kfm ., Berlin
Metzkes ; Hr . Prof ., Wetzlar
Möller , Hr .,
Mügge , Hr . Major , Heilbronn
Müller , Hr . Hauptm ., Metz

Villa Vioietta.
Zum Posthorn

Europäischer Hof
Hotel Berg

Grüner Wald
Villa Helene

zur Nedden , Frl ., Düsseldorf Rösslerstr . 1
Oehmer , Ilr . Oberstabsarzt , Berlin Prinz Nikolas
Oettinger , Hr . Ilauptm ., Berlin Pens . Columbia
Opel , Hr . Referendar m. Fr ., Berlin Hotel Central
Oppenheim , Hr ., Marburg Hotel Burghof

Carmann , Hr ., Mannheim
Cohn , Hr . Kfm . m. Fr ., Köln
Dabbert , Hr .,
Dannemann , Hr ., Freiburg
Davids , Hr . Kfm . m . Fr ., Hüls
Degen , Fr ., München
Denner , Ilr ., Frankfurt
Donner , Fr . Hauptm ., Belgien
Dinau , Hr ., Ludwigshafen
Dunker , Fr ., Berlin

Wiesbadener Ilof
Grüner Wald

Privathotel Amschier
Haus Rheingold

Prinz Nikolas
Hotel Central
Grüner Wald

Villa . Rupprecht
Hotel Central

Kapellenstr . 71

Edel , Frl ., Ctutsbes .,
Ellingshaus , Hr . m . Fr ., Düsseldorf
Elsaser , Hr ., Frankfurt
Engelmann , Frl ., Kassel
Erdmann , Hr . Kfm ., Amsterdam
v. Ernst , Hr . Oberst , Trier
Feigs , sjllr . Obering ., Düsseldorf
Feldman , Hr . Amtsger .-Rat
Fischbeek , Hr . in . Fr ., Köln
Fokter , Hr . Kfm ., Wien
Fokter , Fr ., Wien
Frankenburger , Fr . Dr ., München
Franz , Hr . Leutnant
Frensdorf , Fr ., Berlin
Friedmann , Hr ., Berlin
Fuchs , Hr ., Stuttgart
Funcke , Hr . Leutnant n>. Fr ., Kamerun

Gärtner , Fr ., Düsseldorf
Gerdes , Hr . Konsul m. Farn ., Bremen
Gerz , Hr . Bürgermeister , Würges
v. Götzen , Fr ., Berlin
Gompertz , Ilr . Fabr ., Krefeld
Görke , Fr . Dr ., Leverkusen
Gries , Hr . Kfm . in . Fr ., Frankfurt

Hotel Central
Prinz Nikolas
Grüner Wald
Grüner Wald

Rose
Taunushotel

Hotel Centra 1
Pens . Miranda

Bayrischer Hof
Faulbrunnenstr.
Faulbrunnenstr.

Fürstenhof
Hansahotel

Fremdenh . Frank
Wagemannstr . 21

Grüner Wald
Schwarzer Bock

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Kaiserbad

Grüner Wald
Residenzhotel
Gasthof Krug

Haeffner , Hr . Kommerzienrat m . Fr ., Frankfurt Rose
Hagen , Hr ., Kfm ., Berlin Pension Columbia
Hammesfahr , Hr . Dr ., Stabsarzt , Bonn Rose
Hartmann , Frl ., Frankfurt Zur guten Quelle
Heimberger , Ilr . Kfm ., Karlsruhe Grüner Wald
Heinrichsen , Fr . Oberstleutn ., Limburg Grüner Wald
Heinz , Hr . m . Fr ., Zum Falken
von Hennings , Hr . Major , Berlin Kaiserbad
Herbeck , Ilr . m . Fr ., Frankfurt Grüner Wald
Herz , Hr . Kfm ., Köln Grüner Wald
Heymann , Hr . Kfm ., Stuttgart Grüner Wald
Heymann , Fr ., Stuttgart Grüner Wald
Huber , Ilr . Dr ., Stabsarzt , Hamburg Römerbad
Huesgen , Hr . Gutsbes ., Traben -Trarbach Hotel Berg
Huthmann , Fr . m . Tochter , Berlin Pension Ossent
Ihnen , Hr ., Magdeburg Hotel Central
Jennerich , Hr . Dr . phil ., m . Fr ., Magdeburg Grüner Wald
Kannengiesser , Frl ., Düsseldorf Oranienstr . I
Kappes , Hr . m . Fr ., Wilhelmshöhe Zum Falken
Kaufmann , Hr . Kfm . m. Fr ., Düsseldorf Prinz Nikolas
Klein , Hr ., Koblenz Zum Posthorn
Klussmann , Fr ., Hannover Haus Hilbig
Klussmann , Frl ., Hannover Haus Hilbig
Kober , Hr . Di . med ., Sanitätsrat m . Farn .,

Metropole u . Monopol
Koch , Ilr . Kfm ., Mainz Prinz Nikolas
Kreiss , Fr . Sanitätsrat , Plaue Marktstr . 14
Kreiss , Frl ., Plaue Marktstr . 14
Kuntze , Hr . Dir ., Heidelberg Gr . Burgstr . 13
Kunz , Hr ., Nochern Zum Falken
Kurz , Hr ., Griesheim Zum Falken
v. Kutzsehenbach , Hr . Leutnant , Villa Olanda
Lederer , Hr ., Halle ( Bahnhofstr . 4
I .eicht , Fr ., Schweinfurt Zum Falken
Link , Hr ., Aachen Villa Helene
Linkenbach , Hr . Kfm ., Barmen Hotel Viktoria
Linnartz , Hr . m . Fr ., Köln Schwarzer Bock
I -ösch , Fr . Forstrat m . Tochter - Flachslanden Grüner Wald
Lohmeyer , Hr . Leutnantm . Fr ., Pens . Wolfram
Ludwig , Hr . Kriegsgerichtsrat , Diedenhöfen Prinz Nikolas
Luns , Hr ., Grüner Wald

Ottenheimer , Fr . m . Kind u . Jungfer , Partenkirchen
Beuers Privathotel

Passmann , Fr . Kommerzienrat , Duisburg Palasthotel
Penning -, Fr . m . Kind , Differdingen Schwarzer Bock
Pfeifer , Ilr . Dir . m. Fr ., Frankfurt Grüner Wald
Pootmann , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Pradt , Hr . Prof ., Philadelphia Rose
Preiss , Hr ., Hotel Vogel
Quint , Frl ., Frankfurt Zur guten Quelle.
Kanschoff , Jr ., Kassel Pension Winter
Reinhard , Hr ., Kl . Feldberg Zum Erbprinz
Reinhardt , Hr ., N .-Neissen Oranienstr . 62
Reusch , Hr . Kfm ., Mainz Hansahotel
Richter , Fr ., Hansahotol
Ritter v. Voigtländer , Hr . Hauptm ., Quisisana
Roettgen , Hr . Kfm ., Aachen Quisisana
Rothleder , Hr . Fabr ., Krefeld Grüner Wald
Rosenthal , Fr . m . Kind , Hausen Rheinischer Hof
Rosenthal , Hr . Kfm ., Arnsberg Europäischer Hof
Rosskath , Hr . Leutn ., Grüner Wald
Rothstein , Hr . Dr ., Oberlehrer , Herford

Sanatorium Dr . Schütz
Rudolph , Ilr . Oberstabsarzt Pension Ossent
Sahner , Hr ., Berlin Quisisana
Scabell , Fr . Oberstleutn ., Berlin Margarethenhof
Schaedtler , Hr . Kfm . m. Fr ., Amsterdam ° Quisisana
Scheib ]er , Fr ., Fürstenhof
Schenker , Hr . Di ., Rechtsanw ., Berlin Villa Rupprecht
Schmitt , Hr . m. Fr ., Waiden Hotel Central
Schmitz , Hr ., Bahnhofstr . 4
Sehmoeckel , Frl ., München Pens . Wolfram
Sehoetz , Hr ., Darmstadt Hotel Central
Schlilke , Hr ., Bensberg Haus Hilbig
Schulhof , Fr . m . Tochter , Leipzig Metropole u . Monopol
Schultz , Hr . Dr ., Oberstabsarzt Europäischer Hof
Spangenthal , Hr . Kfm ., Frankfurt Grüner Wald
Sprenger , Hr ., Niederneissen Oranienstr . 62
Stahl , Hr . m . Fr ., Berlin . Villa Carolus
Stallmann , Hr . Dr . jur ., Wörrstadt Grüner Wald
Stagenhorf , Hr . Pfarrer , Osnabrück Christi . Hospiz II
Stapenhorst , Hr ., Essen Christi . Hospiz 11
Stabenhorst , Hr . Pfarrer , Osnabrück Christi . Hospiz II
Staubesand , Frl ., Stift Keppel Villa Olanda
oLT , ■ ff ” T? lllenbur g Zur Stadt Biebrich
Stöckicht , Hr ., Leutnant , Pens . Speranza
Stolzenberg Fr ., Kiel Pens . Miranda
v. Sturm , Hr . m . Fr ., Kalisch Haus Elise
Traeger , Hr . Dr ., Prof ., Marburg Grüner Wald
Urbanch , Hr . Kfm ., Frankfurt Grüner Wald
Viefhaus , Hr . Kfm ., Gelsenkirchen Grüner Wald
Vietor , Hr . Kfm . m . Fr ., Grünstadt Grüner Wald
Vollbrecht , Hr . Landger .-Präsident m. Fr ., Neisse

i , „ , , . Hohenzollern
Waldau , Fr ., Zchachwitz Pens . Wolfram
Weinert , Hr . m . Fr ., Gumbinnen Hotel Bei»
Welker , Hr . Darmstadt Zum Falken
Weiter , Hr . Rittm . m. Fr ., Rose
v. Westernhagen , Fr ., Bad Ems Haus Tel-,
Wiedemann , Hr Gasthof K ^ gWiener , Hr . Amtsrichter m. Fr ., Sehwalbach

Winkels , Hr . m . Fr ., Duisburg Hotel Erml»
Wirth , Fr ., Kl .-Flottbeck ^ lla HeL
v. Zuccalmaglio , Fr ., Brasilien Kapellenstr . 27

Bericht Aber den Fremdenbesnch
Seit dem 1. Jan, angakommen » Fremde

Bis 27. Dezember.
Ans 28. Dezember.

Zusammen.

Passanten

64933
187

65 120

38499 j 103432
34 | 221

38 533 103 653

Für die Anstellung der Liste rerantwtlich
Städtisches Kurtaxbüro.

Parkstrasse Nr. 5 UISISANA Erathstrasse Nr.4 bis 7,9,N,
Das iransfi fahr snt  beacht am  Kurpark gegenüber dem Knrhans.
«Jas ganze Jahr gui besucht. Vor2̂ grosserB«lie Men abf .ff blossens Wohnungen für Familien- 150 Zimmer, 50 Bäder. Thermalbäder aus eigener
__ Thermalquellem alien Etagenn. Vulen. Behagliche fiesellsch aftsränmeu. Empfangshalle. S m

Wlllklers VOflCtSIPISChöS ICUPP © S 'tmiI *«lSl 't Sohillerplatz 2 (im Neubau). — Von Einheimischen nnd Kurgästen am meisten
bester Aufenthalt. - Schmackhafte, ärztlich empfohlene Küche. - Massige Preise. - Täglich frischefZghurt lifd ML'CKrtifGetr ^^ e."1 Fern7preeherÄ 85.̂ ^ ° ^ ~ Hygienisch

Modelle
\ty  Jackenkleider/ Mäntel/ Pelze/ Hüte

J. BA0ARAÖ1
HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

Israelitische Kultusgemeinde.
Synagoge Michelsberg.

Freitag , abends 4.30 XJhr.
Sabbatb morgens g_oo

„ nachmittags 3.00 ’
„ abends, Ausgang 5.25 ”

Gottesdienst im Gemeindesaal:
Wochentage, morgens 7.45 Uhr.

n abends 4 3g n

Altisraelitische Kultusgemeinde.
Synagoge: Friedrichstr . 33.

4.15 Uhr.
8.30 .

10.30 .
3.00 .
5.25 „
7.15 .
4.15 .

Freitag , abends
Sabbath, morgens

„ Vortrag
„ nachmittags
„ abends

Wochentage morgens
„ abends

Boden-
Boden

^Frankfurter Hof 66
vormals Französischer Hof. 732

Haus I. R., in schönster freier Lage beim Kurhause. Bekannt
als angenehmer Aufenthalt. Neuzeitliche Einrichtungen.

>• — . . . ■ Massige Preise. _ __ '

Wer Brotgetreide verfüttert , versündigt sich
am Vaterland und macht sich strafbar!

Verwende

„t& rsax - Pfsrcnisf
Markara

#«! Briefen . Karten usw,



Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

4» Jahrgang Re. 22L _Samstag , de« 30* Dezember 1916,4 . Jahrgang Rr. 221.
Anmeldung zur Rekrutierungsstammrolle.

Stadtkreis Wiesbaden.
Die 1897, 1896 und 1895 geborenen Militärpflichtigen,

mit alleiniger Ausnahme der bereits Eingestellten, werden in
Gemäßheit des § 25 der Deutschen Wehr-Ordnung hiermit auf¬
gefordert, sich zum Zwecke der Aufnahme in die Rekrutierungs¬
stammrolle

am 2., 3., 4. und 5. Januar 1917 auf Zimmer Nr . 51 des
Rathauses , vormittags von 8% bis 12% Uhr,

anzumelden.
Die nicht in Wiesbaden geborenen Militärpflichtigen des

Geburtsjahrganges 1897 haben bei der Anmeldung ihre Ge¬
burtsscheine, alle übrigen die in ihren Händen befindlichen
Militärpapiere jMusterungsausweis usw.j vorzulegen.

Die Unterlassung der Anmeldung zur Stammrolle in der
oben angegebenen Zeit wird bis zu 30 Ji  oder mit Haft bis zu
3 Tagen geahndet. 835

Wiesbaden, den 27. Dezember 1916.
Der Magistrat.

Städtisches Kaiser Friedrich Bad.
Das Badhaus bleibt am Neujahrstag geschlossen.

837 Städtische Bäderverwaltung.

Städtische Volksbäder.
Die Badeanstalten bleiben am Neujahrstag geschlossen.

838 Städtische Bäderverwaltnng.

Bekanntmachung der Reichsbekleidnngsftelle
nber Einkaufsbücher.

Auf Grund der Ermächtigung des Herrn Reichskanzlers
vom 8. Dezember 1916 sReichs-Gesetzbl. S . 1345) in Ver¬
bindung mit § 8 Absatz 6 und § 19 der Bekanntmachung über
die Regelung des Verkehrs mit Web-, Wirk- und Strickwaren
für die bürgerliche Bevölkerung vom 10. Juni 1916 sReichs-
Gesetzbl. S . 463) wird hiermit zur Ausführung des § 4 der
Bekanntmachung über Bezugsscheine vom 31. Oktober 1916
sReichs-Gesetzbl. S . 1218) folgendes bekanntgemacht:

§ 1.
.Die Einkaufsbücher sind vor ihrer Ingebrauchnahme von

der nach § 13 der Bekanntmachung über die Regelung des Ver¬
kehrs mit Web-, Wirk- und Strickwaren für die bürgerliche
Bevölkerung vom 10. Juni 1916 sReichs-Gesetzbl. S . 463) zu¬
ständigen Behörde des Wohnortes oder Betriebsortes des
Schneiders , der Schneiderin oder des Wandergewerbetreibenden
auf dem ersten Blatt abzustempeln.

Diese Behörde kann die Führung mehrerer Einkaufs¬
bücher nebeneinander zulassen, falls der Geschäftsverkehr des
Schneiders , der Schneiderin oder des Wandergewerbetreibenden
mit einer Mehrzahl von Geschäften, insbesondere von aus¬
wärtigen Geschäften dies erfordert ; in diesem Falle sind die
Einkaufsbücher bei dem Stempel mit einer laufenden Nummer
zu versehen.

Diese Behörde hat eine Liste zu führen , aus der ersichtlich
ist, welchen Schneidern, Schneiderinnen oder Wandergewerbe¬
treibenden Einkaufsbücher abgestempelt sind. Im Falle der
Führung mehrerer Einkaufsbücher nebeneinander sind deren
laufende Nummern in der Liste zu vermerken.

Falls nicht die Genehmigung zur Führung mehrerer Ein¬
kaufsbücher nebeneinander erteilt ist, darf ein neues Einkaufs¬
buch nur äbgestempelt werden, wenn die Notwendigkeit hierzu
glaubhaft darqetan wird.

§ 2.
. Die Einkaufsbücher sind vor der Abstempelung mit fort-

laufenden Blattzahlen und auf dem ersten Blatt mit Namen,
Firma und Wohnort oder Betriebsart des Schneiders , der
Schneiderin oder des Wandergewerbetreibenden zu versehen.
Im übrigen ist keine besondere Form vorgeschrieben.

Solange das Einkaussbuch dM Verkäufer zum Zwecke der
Eintragung vorliegen muß, fällt die Verpflichtung des
Schneiders , der Schneiderin oder des Wandergewerbetreibenden,
das Einkaufsbuch während des Gewerbebetriebs ständig bei sich
zu führen , fort.

Die Verkäufer dürfen die vorgeschriebene Eintragung nur
in vorschriftsmäßig abgestempelte Einkaufsbücher vornehmen,

§ 4 .
Die nach § 4 Absatz 5 der Bekanntmachung über Bezugs¬

scheine vom 31. Oktober 1916 sReichs-Gesetzbl. S . 1218) zu¬
lässige Ausnahmebewilligung von der Führung eines Einkaufs¬
buches bedarf der schriftlichenForm und ist widerruflich.

Die schriftliche Ausnahmebewilligung ist dem Verkäufer
bei der ersten Bestellung, die auf Grund dieser Ausnahme¬
bewilligung ohne Einkaufsbuch erfolgt, vorzulegen. Sie ist im
Falle ihres Widerrufes der Stelle , die sie ausgefertigt hat,
zurückzugeben. Von dem Widerruf hat der Schneider, die
Schneiderin oder der Wandergewerbetreibende den Gewerbe¬
treibenden , von denen er auf Grund dieser Ausnahmebewilligung
ohne Einkaufsbuch bezogen hat , vor der nächsten Bestellung oder
vor dem nächsten Kauf Mitteilung zu machen.

8 6.
Erfolgt im Falle des glaubhaft gemachten Verlustes emes

Einkaufsbuches die Abstempelung eines neuen Einkaufsbuches,ioist bei dem Stempel im Einkaufsbuch und in der Liste dielngültigkeit des als verloren gemeldeten Einkaufsbuches zu
vermerken. i

Die Verwendung des als verloren gemeldeten Einkaufs¬
buches zum Einkauf ist verboten. Es ist bei der Wiederauf¬
findung sofort an die nach § 1 dieser Bekanntmachung zuständige
Behörde abzugeben.

8 6.
Vor Ingebrauchnahme des ersten Einkaufsbuches haben

die Schneider, Schneiderinnen und Wandergewerbetreibenden
eine Bestandsaufnahme sämtlicher in ihrem Besitze befindlichen
bezugsscheinpflichtigen Vorräte an Web-, Wirk- und Strick¬
waren und den aus ihnen gefertigten Erzeugnissen vorzunehmen.
Hierbei sind die einzelnen Längen- und Stückzahlen unter ge¬

nauer Bezeichnung der Gegenstände und unter Hinzufügung
des Namens oder der Firma des Lieferers einzusetzen. Die
Bestandsaufnahme ist mit der Versicherung, daß die Angaben
der Bestandsaufnahme nach bestem Wissen und Gewissen erfolgt
sind, und mit Unterschrift, Wohnort oder Betriebsort und
Datum zu versehen. Die Bestandsaufnahme ist der nach § 1
dieser Bekanntmachung zuständigen Behörde zur Abstempelung
vorzulegen und wird von dieser Behörde zum Zwecke der Über¬
wachung aufbewahrt. Diese Behörde darf die Abstempelung
des ersten Einkaufsbuches nur vornehmen, wenn ihr die vor¬
schriftsmäßige Bestandsaufnahme zur Abstempelung vorgelegt
worden ist.

Zutviderhandlungen gegen die Vorschriften in § 3, § 4
Abs. 2, § 5 Abs. 2 dieser Bekanntmachung sowie falsche Angaben
in der nach § 6 dieser Bekanntmachung vorgeschriebenen Be¬
standsaufnahme werden nach § 20 Abs. 1 Nummer 1 der
Bekanntmachung über die Regelung des Verkehrs mit Web-,
Wirk- und Strickwaren für die bürgerliche Bevölkerung vom
10. Juni 1916 sReichs-Gesetzbl. S . 463) bestraft. Auch haben
die Zuwiderhandelnden nach § 15 der angeführten Bekannt¬
machung die Schließung ihres Betriebes zu gewärtigen.

Berlin , den 8. Dezember 1916.
Reichsb ekleidungsstelle.

Geheimer Rat Or. Beutler.
Reichskommissar für bürgerliche Kleidung.

Wird veröffentlicht mit dem Hinweise, daß für den Stadt¬
bezirk Wiesbaden der hiesigen Handwerkskammer, Adelheidstr. 13,
die behördliche Aufsicht über die Anlegung und Führung der
Euikaufsbücher sowie deren Stempelung übertragen worden ist.

Wiesbaden,  den 23. Dezember 1916. ' 843
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Akziscrückvergntung für den Monat November 1916 ist

zur Anszahlung angewiesen und kann während der Dienststunden
an Wochentagen bei der Akziseabfernqvngsstelle, Neuqasse 8.
abgeholt werden.

Zusendung nicht abgeholter Betröge durch die Post an die
Empfänger erfolgt nicht mehr. ' 842

Wiesbaden,  den 28. Dezember 1916.
_ Städtisches Akzije amt.

Bekanntmachung.
Bei der am 20. Dezember 1916 erfolgten 30. Verlosung

behufs Rückzahlung auf die 3% % ige Stadtanleihe vom
1. Januar 1887 im Betrage von 1 800 000 Ji wurden folgende
Nummern gezogen:

Buchstabe P. zu 200 Ji Nr . : 17 59 64 83 105 111 145 152
168 169 194 212 214 240 274 292 296 320 372 388 397 434 477.

Buchstabe U. zu 500 Ä 91 r . : 31 58 86 118 133 142 176
183 210 229 264 283 336 382 410 411 433 474 495 542 550
562 692 596 627 651 653 702 718 719 723 736 761 763 774781 784.

Buchstabe V. zu 1000 Jl  Nr .: 29 35 67 128 132 164 195
211 238 243 270 281 315 344 355 377 380 407 425 440 468
478 501 558 596 649 689 768 802 850.

Buchstabe W. zu 2000 Ji  Nr . : 31 47 69 91 103 127 138
166 173 181.

Diese Anleihescheinewerden hiermit zur Rückzahlung auf
den ersten Juli 1917 gekündigt, von welchem Tage all eine
weitere Verzinsung nicht mehr stattfindet.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei der
Stadthauptkaße hier , oder bei der Deutschen Vereinsbank zu
Frankfurt a M. in der nach dem Fälligkeitstermin folgenden
Zeit . . ' ' 845

Wiesbaden,  den 28. Dezember 1916.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Bei der am 20. Dezember 1916 erfolgten 33. Verlosung

behufs Rückzahlung auf die anfangs 4A >' ige jetzt 3% % ige
Stadtauleihe vom 15. August 1883 von 3 088 200 Ji sind
folgende Nummern gezogen' worden:

Buchstabe P. zu 200 Jl  Nr . : 19 40 72 86 109 139 155
161 212 234 254 257 276 323 355 380 412 424 456 464 494
542 570 602 617 726 740 778 801 845 859 907 923

Buchstabe Q. zu 500 Ji  Nr . : 81 63 99 118 163 177 180
211 219 278 310 344 364 402 468 466 506 576 596 616 623
661 698 712 715 754 783 789 810 814 846 893 903 924 960.

Buchstabe « . zu 1000 Jl  Nr . : 48 75 83 111 129 140 167
221 242 261 287 288 304 335 350 353 366 411 440 474 580
555 561 571 575 626 657 666 698 756 797 799 839 844 870
883 920 957 960 1004 1066 1084 1130 1169 1178 1230 1305
1322 1377

Buchstabe S. zu 2000 Jl  Nr . : 18 41 82 117 158 180 208
254 273 308 326 384 432 466 471 486.

Diese Anleihescheinewerden hiermit zur Rückzahlung auf
den ersten Juli 1917 gekündigt, von welchem Tage ab eine
weitere Verzinsung derselben nicht mehr stattfindet.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei der
Stadthauptkasse dahier , bei dem Bankhaus S . Bleichröder zu
Berlin , oder der Niederlassung der Bank für Handel und In¬
dustrie zu Frankfurt a. M. in der nach dem Fälligkeitstermin
folgenden Zeit.

Aus früheren Verlosungen sind noch nicht zur Einlösung
gekommen:

Zum 1. Juli 1916: P . 104 203 560 657 753 zu je 200 Ji.
Q. 39 75 363 561 617 zu je 500 Ji. 845

Wiesbaden,  den 28. Dezember 1916.
Der Magistrat.

Geflügelfutter.
Die für den Monat Januar k. Js . bestimmte Futtermenge

kann bei der zuständigen Verteilungsstelle : Firma S ..J . Meyer
und Leop. Marx binnen zwei Wochen in Empfang genommen
werden. Etwa eingetretene Veränderungen in dem Tier-
bestande sind auf Zimmer 68, Rathaus , vorher anzuzeigen; un¬
berechtigte Futterabnahme ist strafbar . 841

Wiesbaden,  den 28. Dezember 1916.
Der Magistrat.

Steuerveranlagung für das Steuerjahr 1917.
Auf Grund des § 25 des Einkommensteuergesetzeswird

hiermit jeder bereits mit einem Einkommen von mehr als
3000 A veranlagte Steuerpflichtige im Stadtkreise Wiesbaden
aufgefordert, die Steuererklärung über sein Jahreseinkommen
nach dem vorgeschriebenenFormular in der Zeit vom 4. Januar
bis einschl. 20. Januar 1917 dem Unterzeichneten schriftlich
oder zu Protokoll unter der Versicherung abzugeben, daß die
Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht sind. Un¬
vollständige, insbesondere auch der Unterschrift oder der vorge¬
schriebenen„Versicherung" entbehrende Steuererklärungenkönnen als
gültige nicht angesehen werden. Die oben bezeichneten Steuer¬
pflichtigen sind zur Abgabe der Steuererklärung verpflichtet,
auch wenn ihnen eine besondere Aufforderung oder ein Formular
nicht zugegangen ist.

Die Frist zur Abgabe der Steuererklärung kann nur aus¬
nahmsweise auf hinreichend begründeten Antrag verlängert werden.
Kriegsteilnehmer können ihre Steuererklärungen auch durch Ver¬
wandte oder Vertreter abgeben lassen.

Wer die Frist zur Abgabe der ihm obliegenden Steuer¬
erklärung versäumt, hat gemäß § 31 Abs. 1 des Einkommen¬
steuergesetzesneben der im Veranlagungs - und Rechtsmittel¬

verfahren endgültig festgestellten Steuer einen Zuschlag- von
5 Prozent zu derselben zu entrichten.

Wissentlich unrichtige oder unvollständige Angabe» oder
wissentliche Verschweigung von Einkommen in der Steuer¬
erklärung sind im § 72 des Einkommensteuergesetzes mit Strafe
bedroht.

Die Einsendung schriftlicher Erklärungen durch die Post
ist zulässig, geschieht aber auf Gefahr des Absenders und des¬
halb zweckmäßig mittels Einschreibebriefes. Mündliche Er¬
klärungen werden während der Dienststunden 9 bis
12 Uhr vormittags in dem Amtsgebäude des Unterzeichneten
Friedrichstraße 32, zu Protokoll entgegengenommen.

Wird die Angabe zu Protokoll vörgezogen, so empfiehlt es
sich, vorher die erforderlichen Zahlenunterlagen und Berech¬
nungen auf besonderem Bogen zusammenzustellenund diese Zu¬
sammenstellung und die Belege dazu mitzubringen. Aber auch
:m Falle einer selbstgefertigtenErklärung wird zur Vermeidung
von Rückfragen dringend empfohlen, die den Angaben der
Steuererklärung zugrunde liegenden Berechnungen an-der dafür
im Formular bestimmten Stelle sSeite 3 und 4) oder auf einer
besonderen Anlage mitzuteilen.

Gemäß Z 71  des Einkommensteuergesetzeswird von Mit¬
gliedern einer in Preußen , Hessen, Sachsen oder Lippe-Detmold
steuerpflichtigen Gesellschaft nnt beschränkter Haftung derjenige
Teil der auf sie veranlagten Einkommensteuer nicht erhoben,
welcher auf Gewinnanteile der Gesellschaft mit beschränkter
Haftung entfällt. Diese Vorschrift findet aber nur auf solche
Steuerpflichtige Anwendung, welche eine Steuererkläruua ab¬
gegeben und in dieser den von ihnen empfangenen Geschäfts- ^
gewinn besonders bezeichnet haben. Daher müssen alle Steuer¬
pflichtigen, welche eine Berücksichtigunggemäß § 71 », «. £
erwarten , mögen sie bereits im Vorjahr nach einem Ei«,
kommen von mehr als 3000 A veranlagt gewesen sei» oder
nicht, binnen der obenbezeichnetenFrist eine die nähere Be¬
zeichnung des empfangenen Geschäftsgewinns aus der Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung enthaltende Steuererklärung
einreichen.

Steuerpflichtige, welche gemäß § 26 des Ergänzuuossteuer-
gesetzes von dem Rechte der Vermögcnsanzeige Gebrauch mache:
wollen, haben diese ebenfalls innerhalb der oben ««gegebene»
Frist nach dem vorgeschriebenen Formular bei dem Unter¬
zeichneten schriftlich oder zu Protokoll abzugeben.

Auf die Berücksichtigungspäter eingehender Bermögens-
anzeigen bei der Veranlagung zur Ergänzungssteucr kann nichi
gerechnet werden.

Wissentlich unrichtige oder unvollständige tatsächliche An-
gaben über das Vermögen in der Vermögensanzeige find im
§ 44 des Ergänzungssteüergesetzesmit Strafe bedroht.

Die amtliche Versendung der Formulare an die z«r Abgabe
der Steuererklärung Verpflichteten findet erst Katze De¬
zember d. Js . statt. Es wird deshalb gebeten, erst tzaun ein
Formular persönlich oder schriftlich zu verlangen, totw  es bis
zum Beginn der Erklärungssrist s4. Januar 1917) de» Pflich¬
tigen von Amtswegen nicht zugegaugeu sein sollte.

Es wird ersucht, in allen Eingaben die Wohuuug luichi
Laden, Werkstatt, Kontor usw.) und die auf dem Briefumschlag
angegebene Geschäftsnummer anzugeben.

Der Vorsitzende
der Veranlagungs -Kommission für den Stadtkreis Wiesbaden.

Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur offen:
lichen Kenntnis gebracht.

Wiesbaden, den 23. Dezember 1916.
834 Der Ragistr «,.

Verdimgung.
Die Ausführungen von Tüncher- und Anstreicherarbeiten im

2. Obergeschoß des alten Museums, Wilhelmstraße, sollen im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können während der Bormittagsdienst-
stunden im VerwaltungsgebäudeFriedrichstraße l9 Zimmer Nr. 13
eingesehen, die Angebotsunterlagen auch von dort gegen Barzahlung
oder bestellgeldfreie Einsendung von 80 Pfg. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ H. A. 142 Los 1—3"
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch, den 3. Januar 1917, vormittags 10 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Eirchaitung
der obigen Los-Reihenfolge — in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebene« und ausgefüllte» Brr-
diugungsformular eingereichte« Angebote werde» berückfichtigt.

Züschlagssrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 22. Dezember 1916. 827

StädtischesH»chba««»t,

Einladung
zur Lösung von Neujahrswunsch -Ablösungskarten.
Unter Bezugnahme auf die vorjährigen Bekanntmachungen

beehren wir uns hiermit zur öffentlichen Kenntnis zu bringen,
daß auch in diesem Jahre für diejenigen Personen, welche von
Gratulationen zum neuen Jahre entbunden sein möchten,

Neujährswunsch-Ablösungskarte«
seitens der Stadt ausgegeben werden. Wer ein solche Karte
erwirbt , von dem wird angenommen, daß er auf diese Weise feine
Glückwünsche darbringt , und ebenso seinerseits auf Besuche oder
Kartenzusendungen verzichtet.

Die Karten können bei der städtischen Armenverwaltung,
Marktstraße 1, Zimmer Nr . 22, sowie bei den Herren:

Kaufmann E. Mertz, Wilhelmstraße 20) Kaufmann E.
Naschold fDrogerie Möbns), Taunusstratze 25, Kaufmann
Roth, Wilhelmstraße 60 und Kaufmann E. Moeckel, Lang-

gasse 24,
gegen Entrichtung von mindestens2 Jl  für das Stück in Empfang
genommen werden.

Der Erlös wird auch dieses Jahr vollständig zu wohltätige»
wecken Verwendung finden und dürfen wir deshalb wohl die
offnung aussprechen, daß die Beteiligung eine rege sein wird.

Schließlich wird noch bemerkt, daß die Veröffentlichungder
Namen sHauptverzeichnis) am 30. Dezember ds. Js . erfolgt.

Wiesbaden,  den 24. November 1916.
Der Magistrat , Armenverwalt»i»g.

Borgmann.  742
Bsk«W»t« »ch»»D.

Der Fruchtmarkt beginnt während der Wintermosate —
Oktober bis einschl. März — um 10 Nhr vormittags. 526

Wiesbaden, den 13. September 1916. Städt . Mrifmmt.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , ffiMkiat.

Druck to» Carl Bitter,  G . n». b. H., .Wisefe&d®». yerla« der StadtverKftlta » f,
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